
Interdisziplinäre Vortragsreihe „Postkoloniale Erinnerungsarbeit und 

transnationaler Feminismus“, 14-täglich 17:15-18:45 Uhr, Beginn 12. April 2022 – 

vor Ort und im Live-Stream (Registrierung unter https://tinyurl.com/4tvs688k) sowie 

als Aufzeichnung (Registrierung unter https://tinyurl.com/mr3efss6) 

 

• 12.4. Steffi Richter / Dorothea Mladenova (Japanologie):  

Umkämpfte Geschichte, geteilte Vergangenheit: „Trostfrauen“ und 

sexuelle Gewalt in Ostasien – nachzuschauen auf YouTube unter 

https://youtu.be/ZGMZC1Eg_SY 

(empfehlenswert ist auch der folgende Artikel von Frau Mladenova: „Die 

Friedenstatue in Berlin: Wie die nationalistische Lesart der „Trostfrauen“ nach 

hinten losging“ https://ul.qucosa.de/api/qucosa%3A78766/attachment/ATT-0/  

 

• 26.4. Ilse Lenz (Soziologie):  

Erinnerungsarbeit gegen sexuelle Gewalt im Krieg und transnationale 

feministische Netzwerke (Japan, Korea, Deutschland) Ostasien – 

nachzuschauen auf YouTube unter https://youtu.be/rv7HQLspmgg  

 

• 10.5. Anna Artwińska (Slavistik):  

„Der Krieg hat (k)ein weibliches Gesicht?“ Gewalt an Frauen und die 

postsowjetische Erinnerungskultur (ohne Aufzeichnung) 

 

• 24.5. Regina Mühlhäuser (Geschichte):  

„Es gibt kein gesellschaftliches Einverständnis, dass es sich um ein 

Verbrechen handelt.“ Ähnlichkeiten und Unterschiede im Umgang mit 

sexueller Gewalt im Zweiten Weltkrieg in Europa und Asien – 

nachzuschauen auf YouTube unter https://youtu.be/wmopjm3dKoc  

 

• 7.6. Martin Clemens Winter (Geschichte):  

Zwischen Ausbeutung und Selbstbehauptung: Zwangsarbeiterinnen in 

Leipzig während des Zweiten Weltkriegs 

 

• 22.6. (Beginn 20 Uhr, über Zoom): Rechtspolitisches Gespräch:  

"Trostfrauen" – Sexualisierte Gewalt im Krieg und die Möglichkeiten 

einer juristischen Aufarbeitung 

- Dr. Tanja Altunjan (Jura) – Völkerstrafrechtliche Einordnung 

- Prof. Steffi Richter (Japanologie) – Historische Einordnung 

- Dr. Miao-ling Hasenkamp (Politikwissenschaft) – Nicht-juristische 

Aufarbeitungsansätze 

- Moderation: Katharina Beckemper und Elisa Hoven (Strafrecht) 

Kontakt (mit Zugang zum Zoom-Link) hier: https://www.jura.uni-

leipzig.de/fileadmin/Fakult%c3%a4t_Juristen/Professuren/Hoven/Ank%c3%bc

ndigungen/Trostfrauen.pdf  

 

• 5.7. Stephanie Schiedermair/Adrian Schildheuer und Völkerrecht-Studierende:  

Die „Trostfrauen“ aus völkerrechtlicher Perspektive 

 

https://tinyurl.com/4tvs688k
https://tinyurl.com/mr3efss6
https://youtu.be/ZGMZC1Eg_SY
https://ul.qucosa.de/api/qucosa%3A78766/attachment/ATT-0/
https://youtu.be/rv7HQLspmgg
https://youtu.be/wmopjm3dKoc
https://www.jura.uni-leipzig.de/fileadmin/Fakult%c3%a4t_Juristen/Professuren/Hoven/Ank%c3%bcndigungen/Trostfrauen.pdf
https://www.jura.uni-leipzig.de/fileadmin/Fakult%c3%a4t_Juristen/Professuren/Hoven/Ank%c3%bcndigungen/Trostfrauen.pdf
https://www.jura.uni-leipzig.de/fileadmin/Fakult%c3%a4t_Juristen/Professuren/Hoven/Ank%c3%bcndigungen/Trostfrauen.pdf

